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F re ie  und  Hanses tad t  Hamburg  

B e h ö r d e  f ü r  S c h u l e  u n d  B e r u f s b i l d u n g  
-  A r b e i t s b e r e i c h  S c h u l s p o r t  -  

	
	
	
	

	
	

September	2019	
Basketballturnier	der	Sportregion	Wandsbek-Süd	

für	die	Altersklassen	7/8	und	9/10	
	
Termin:	

Mittwoch,	20.11.2019	
	
Uhrzeiten:	

ab	8.00	Uhr	Spielbeginn	Klassen	7/8		
anschl.	Turnier	9/10,	oder	beide	Turniere	zeitgleich,	
in	Abhängigkeit	von	den	Meldungen.	Ein	genauer	
Zeitplan	folgt	nach	Meldeschluss!	

	
Ort:	 Schule	am	See	
	 Hallen	1-3	und	Regionalhalle	

Gropiusring	43,	22309	Hamburg		
	
HVV:	 Buslinie	118,	M26,	M7	
	 Haltestelle:	Einkaufszentrum	Steilshoop	
	
Meldeschluss:	

Mittwoch,	06.11.2019	
	
Benötigte	Daten:	

Altersklasse,	Team-Name,	Betreuer	und	Angabe	des	Schiedsrichters	
	
Meldestelle:	

Moritz	Kröger	(Regionalbeauftragter	Wandsbek)	
Mail:	little.trumpet@web.de,	Tel:	982	66	77	4	

	
	
Teilnehmer	und	Beschränkung:	
	 Gemischte	Klassenmannschaften	der	Klassenstufen	7/8	und	9/10		

(jeweils	ein	separates	Turnier),	Wahlpflichtgruppen	Sport,	Neigungsgruppen	Basketball	
	 Es	können	maximal	16	Teams	pro	Wettkampfklasse	teilnehmen:	

Die	jeweilige	Teilnahme	richtet	sich	nach	dem	Eingangsdatum	der	Meldung!	Pro	Schule	und	
Wettkampfklasse	werden	zunächst	2	Mannschaften	zugelassen.	Es	dürfen	gerne	mehr	Mannschaften	
gemeldet	werden.	Diese	kommen	dann	auf	eine	Warteliste	und	rücken	nach	Meldeschluss	bei	freien	Plätzen	
oder	Absagen	anderer	Mannschaften	nach.	Dabei	haben	Schulen	ohne	Teilnahmeplatz	Vorrang	vor	Schulen,	
die	bereits	mit	ein	oder	zwei	Teams	am	Turnier	teilnehmen.	Ebenso	werden	dritte	Mannschaften	gegenüber	
vierten	oder	fünften	bevorzugt,	um	ein	möglichst	ausgewogenes	Turnier	zu	erreichen.	
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Mannschaften:	
	 5	Spieler	pro	Mannschaft	

mind.	1	Junge	/	1	Mädchen	auf	dem	Feld	
	 max.	1	Auswahl-	oder	Vereinsspieler	auf	dem	Feld	!!!	
	
Regelwerk:	
	 Siehe	Regelblatt	im	Anhang	
	
Spielzeit:	
	 Voraussichtlich	mind.	10min.	(oder	modifiziert	je	nach	Anzahl	der	Meldungen)	
	 Die	Zeit	wird	durchlaufend	gestoppt	
	
Spielmodus:	
	 Abhängig	von	der	Anzahl	der	gemeldeten	Mannschaften	
	
Betreuung	und	Bälle:	

Jede	Schule	ist	verantwortlich	für	die	Betreuung	ihrer	gemeldeten	Schüler/innen	
(Begleitpersonen	durch	Lehrkräfte)	und	für	ein	sauberes	Hinterlassen	der	Halle,	
Umkleidekabinen	und	Toiletten.	
	
Die	Lehrkräfte	achten	darauf,	dass	die	Anzahl	der	sich	auf	dem	Feld	befindenden	Vereins-	und	
Auswahlspieler,	Mädchen	und	Jungen	der	Ausschreibung	entsprechen.	
	
Bälle	werden	von	der	Turnierleitung	nur	für	die	Spiele	zur	Verfügung	gestellt	oder	zum	
Erwärmen	gegen	einen	gültigen	Schülerausweis	entliehen.	Gegen	Pfand	werden	keine	Bälle	
ausgegeben!	
	
Es	wird	keine	Haftung	für	abhanden	gekommene	Gegenstände	(z.B.	Kleidung,	Bälle	etc.)	
übernommen.	

	
Schiedsrichter:	

Jede	gemeldete	Schule	muss	mindestens	eine	kompetente	Person	(Lehrer,	Eltern,	
Oberstufenschüler	etc.)	pro	Wettkampfklasse	(7/8	und	9/10)	als	Schiedsrichter	zur	Verfügung	
stellen.	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

Ich	freue	mich	auf	Euren	/	Ihren	Besuch!!!	
	

Moritz	Kröger	
(Regionalsport	Wandsbek-Süd)	



Regelwerk	Basketball	
Basketball-Turniere	Schulsportregion	Wandsbek-Süd	

Stand	Nov.	2017	

	
Das	Spiel	beginnt	mit	einem	Sprungball	im	Mittelkreis.	Der	Schiedsrichter	wirft	den	Ball	zwischen	zwei	Gegenspielern	
senkrecht	 hoch.	 Der	 Ball	 darf	 nicht	 gefangen	 werden,	 sondern	 wird	 von	 einem	 oder	 beiden	 Springern	 in	 der	 Luft	
getippt.	
	
Die	Zeit	 läuft	durch	und	es	wird	zentral	abgepfiffen.	Sollte	es	 in	der	Endrunde	unentschieden	stehen,	wird	so	 lange	
weiter	gespielt	bis	ein	Korb	fällt	(Sudden	Death)	oder	ein	Punkt	durch	Foulspiel	erzielt	wird.	Nach	dem	Abpfiff	soll	das	
nächste	 Spiel	 so	 schnell	 wie	 möglich	 anfangen,	 Verzögerungen	 reduzieren	 die	 Spielzeit.	 Es	 gibt	 keinen	 „zentralen	
Anpfiff“.	
	
Jeder	Korb	zählt	grundsätzlich	2	Punkte.	ACHTUNG:	Mädchenkörbe	werden	doppelt	gezählt!!!	
Außerdem	 gibt	 es	keine	 Freiwürfe:	 Jedes	 Foul	wird	mit	 1	 Punkt	 für	 die	 gefoulte	Mannschaft	 bestraft,	 Ausnahme	

Offensivfoul	 gibt	 keinen	 Punkt.	 Bei	 einem	 Technischen	 Foul	 (beleidigen	 eines	 Gegenspielers,	 meckern	 mit	 dem	
Schiedsrichter,	 zu	 viele	 Spieler	 auf	 dem	 Feld)	 gibt	 es	 2	 Punkte,	 ebenfalls	 bei	 einem	Unsportlichen	 Foul	 (Foul	 ohne	
Chance	den	Ball	zu	spielen).	
3-Punkte-Würfe	gibt	es	nicht!	
	
Es	wird	mit	Ballgröße	7	(Kl.	7-10)	gespielt.	
	
Es	wird	fliegend	an	der	Mittellinie	ausgewechselt.	Es	sind	beliebig	viele	Spielerwechsel	möglich,	jedoch	müssen	immer	
mindestens	 ein	Mädchen	und	 ein	 Junge	 auf	 dem	Feld	 sein.	 Es	 darf	maximal	 ein(e)	VereinsspielerIn	 auf	 dem	Feld	
spielen.	
	
Nach	einem	Korb	bringt	ein	Spieler	der	Gegenmannschaft	den	Ball	von	der	Endlinie	erneut	ins	Spiel	(Einwurf).		
	
Ausball:	Der	Ball	 ist	 im	„Aus“,	wenn	er	außerhalb	der	Grenzlinien,	oder	auf	diese	gelangt	und	sich	nicht	mehr	in	der	
Luft	befindet.	Ebenfalls	 ist	der	Ball	„Aus“,	wenn	ein	Spieler	den	Ball	berührt,	der	sich	außerhalb	des	Spielfeldes	oder	
auf	der	Linie	befindet.	à	Einwurf	von	der	Seitenlinie	
	
3-Sekunden-Regel:	Wenn	der	Ball	im	Besitz	der	eigenen	Mannschaft	ist,	darf	man	sich	im	Korbraum	(begrenzten	Zone)	
nur	max.	3	Sekunden	aufhalten.	
	

Rückspiel:	Bei	einem	Angriff	darf	der	Spielball	von	keinem	Spieler	der	ballführenden	Mannschaft	von	der	gegnerischen	
Hälfte	(Vorfeld)	in	die	eigene	Spielfeldhälfte	(Rückfeld)	zurückgespielt	werden.	

	
Der	Ball	wird	nur	mit	den	Händen	gespielt.	Es	ist	nicht	erlaubt	mit	dem	Ball	in	der	Hand	zu	laufen	(Schrittfehler),	man	
darf	 nur	mit	 einer	 Hand	 dribbeln,	 und	 beim	 regelgerechten	 Stopp	 den	 „Sternschritt“	 ausführen.	 Nach	 Beendigung	
eines	Dribblings	darf	man	nur	noch	max.	2	Bodenkontakte	machen,	und	nicht	erneut	dribbeln	(Doppeldribbling).	Bei	
Fehlern	erhält	die	Gegenmannschaft	den	Ball	zum	Einwurf.		Wird	der	Ball	absichtlich	mit	dem	Fuß	gespielt,	bekommt	
der	Gegner	einen	Einwurf.	
	
Als	 Fouls	 werden	 aktive	 Kontakte	mit	 einem	Gegner	 gepfiffen,	wobei	 dieser	 Kontakt	 nicht	 nur	 zufällig	 ist,	 sondern	
hätte	vermieden	werden	können.	 Immer	der	für	den	Körperkontakt	Hauptverantwortliche	(insbesondere	schneiden,	
Sperren	ohne	Ball,	Berührungen	beim	Passen	oder	Werfen)	begeht	das	Foul.	Wenn	der	Gefoulte	im	Ballbesitz	bleibt,	
sollte	„Vorteil“	gewährt	werden.	Ansonsten	erhält	der	Gegner	den	Ball	zum	Einwurf	von	der	Seite.		Befindet	sich	der	
Verteidiger	seitlich	vom	Angreifer	ist	Rempeln	und	Greifen	nach	dem	Ball	untersagt	und	wird	mit	einem	Foul	bestraft.	
	
Nach	dem	4.	 Persönlichen	 Foul	 erfolgt	 der	Ausschluss	 aus	dem	 laufenden	 Spiel.	 Bei	 groben	Unsportlichkeiten	 kann	
sofort	der	Ausschluss	aus	dem	Spiel/Turnier	erfolgen.	
	
Ausscheidungsspiele:	
Bei	Unentschieden	werden	max.	5min.	weitergespielt	bis	ein	Korb	fällt.	Dieser	entscheidet	das	Spiel.	Nach	den	5min.	
entscheidet	das	Los,	sollte	es	nach	wie	vor	unentschieden	stehen.	
	
Zonenverteidigung:	
Wird	 nach	 Ermessen	 des	 Schiedsrichter	 unterbunden.	 Das	 Doppeln	 (2	 Verteidiger	 gegen	 einen	 Angreifer)	 ist	 nicht	
erlaubt.	


